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Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 
 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 

Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 – 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 
 

 
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt 
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige 
diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 
 

 

 

Papiertonne 
Freitag, 08.10.2021 
Freitag, 05.11.2021 
 

Gelber Sack 
Montag, 18.10.2021 
Montag, 15.11.2021 
 

Restmüll 
Montag, 27.09.2021 
Montag, 11.10.2021 
Montag, 25.10.2021 
Montag, 08.11.2021 
 

Biomüll 
Dienstag, 28.09.2021 
Dienstag, 12.10.2021 
Dienstag, 26.10.2021 
Dienstag, 09.11.2021 
 

 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17 Uhr und jeden Sams-
tag von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 
 

Der Wertstoffhof ist am Freitag, 01.10.2021 auf-
grund des Betriebsausflugs geschlossen hat. Am 
Samstag, 02.10.2021 ist er normal geöffnet. 
 

 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
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oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 
Uhr bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2021 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-

straße gebracht werden. Im Dezember und Ja-
nuar bleibt die Deponie geschlossen. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 

 
 

Erneute illegale Müllentsorgung in der 
Binsengasse aufgefunden 
 

Erneut wurden entlang der Binsengasse etliche Fla-
schen im Graben gefunden, die dann Gemeindearbei-
ter ordnungsgemäß entsorgten.  
 

 

Wir bitten den Verursacher zukünftig die in der Ge-
meinde bereitstehenden Altglascontainer zu nut-
zen. Es sollte bedacht werden, dass beim Mähen der 

Straßenränder Schäden entstehen können oder Rad-
fahrer wegen der Glasscherben gefährdet werden 
können. Hinweise auf die Verursacher nimmt die Ge-
meindeverwaltung gerne entgegen. 
 
 

Hundekot am privaten Spielplatz im Kel-
lerfeld 
 

Auf dem Spielplatz der Zimmerei Grauf im Kellerfeld 
kommt es immer wieder zu unangenehmen Hinter-
lassenschaften von freilaufenden Hunden. Die Zim-
merei bittet daher, dass die Halter in diesem Bereich 
auf Ihre Hunde achten. Falls keine Besserung eintritt 
müssen die Spielgeräte entfernt werden.  
 
 

 
 
Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich   14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag                             08.00 – 09.00 Uhr  
 
 

Amts- und Mitteilungsblatt November 2021 
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Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  
Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 
Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 
E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  
91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 
09829/9111-21, 
E-Mail: poststelle@flachslanden.de 
              katharina.naus@flachslanden.de 
             karin.zink@flachslanden.de 
              gabriele.kuhn@flachslanden.de 
 

Druck: Druckerei Feuerlein, Hauptstraße 29, 
91459 Markt Erlbach 
 

Auflage: 1 100 pro Ausgabe 
 

Verteilungsgebiet: Alle Haushalte in der Gemeinde 
 

Das Mitteilungsblatt für den Markt Flachslanden 
erscheint am letzten Samstag des vorhergehenden 
Monats 
 



 
4       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  10/2021 

 
 

Straßensperrung Ansbacher Straße 
 

Die Ansbacher Straße ist voraussichtlich vom 18.10 
bis 12.11.2021 aufgrund von Bauarbeiten an der Ab-
wasseranlage gesperrt. Eine Umleitung erfolgt über 
die Schulstraße. 
 
 

Erneuerung der Druckerhöhungsanlage 
Wippenau 
 

Am 12.10. werden Bauarbeiten an der Druckerhö-
hungsanlage am Hochbehälter Wippenau vorgenom-
men. Für die betroffenen Haushalte in Wippenau 
wird versucht, eine Notversorgung aufrechtzuerhal-
ten. Weitere Informationen erteilt der Wasserwart 
vor Ort. Weitere Ortsteile sind nicht betroffen. 
 
 

Melderecht – Datenübermittlung  
 

Der Markt Flachslanden (Meldebehörde) übermittelt 
jeweils zum 31.03. eines Jahres personenbezogene 
Daten von im jeweiligen Jahr volljährig werdenden 
Personen an die Wehrverwaltung der Bundeswehr. 
Sie können dieser Datenübermittlung widerspre-
chen. Der Widerspruch kann formlos erfolgen. Eine 
Begründung ist nicht notwendig. Bitte wenden Sie 
sich in diesem Fall bis spätestens 31.03.2022 an den 
Markt Flachslanden – Meldebehörde.  
 

Markt Flachslanden  
Meldebehörde 
 
 

Bodenrichtwerte des Marktes Flachslan-
den zum 31.12.2020 
 

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte des 
Landkreises Ansbach hat die Bodenrichtwerte für den 
Markt Flachslanden zum 31.12.2020 ermittelt. Die 
geltenden Bodenrichtwerte liegen in der Zeit vom 
13.09.2021 bis 12.10.2021 im Rathaus, Schulstraße 2, 
91604 Flachslanden öffentlich aus und können wäh-
rend der Geschäftszeiten eingesehen werden. Jeder-
mann hat das Recht von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses Auskunft über die Bodenricht-
werte zu verlangen (E-Mail: gaa@landratsamt-ans-
bach.de, Tel. 0981 468 -1052). Die Richtwertzonen 
samt Bodenrichtwerten des kompletten Landkreises 
Ansbach können voraussichtlich auch ab Oktober 
2021 auf der Internetseite http://bodenricht-
werte.bayern.de/ kostenfrei eingesehen werden. 
 
 

BEKANNTMACHUNG über die Eintragung 
für das Volksbegehren auf Abberufung 
des Landtags (Eintragungsfrist vom 14. 
bis 27. Oktober 2021) 
 

1.  Die Gemeinde bildet einen  
   Eintragungsbezirk. 
 

Es bestehen folgende Eintragungsmöglichkeiten: 
 

Eintragungsbezirk 
 

Nr. 1, Abgrenzung: Keine 
Eintragungsraum 
 

Bezeichnung und genaue Anschrift 
Rathaus Flachslanden, Bürgerbüro, Schulstraße 2, 
91604 Flachslanden 
 

Öffnungszeiten 
Mo.-Fr. 8 - 16 Uhr 
Do. 8 - 18 Uhr 
Do., 21.10. 8 - 20 Uhr 
Sa., 16.10. 8 - 10 Uhr 
 

Barrierefrei ja / nein 
Ja 
 

2. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sich nur in ei-
nem Eintragungsraum des Eintragungsbezirks ein-
tragen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie ge-
führt wird 1). Die Stimmberechtigten haben ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Eintragung 
mitzubringen. 

 

3. Stimmberechtigte, die einen Eintragungsschein 
besitzen, können sich unter Vorlage ihres Perso-
nalausweises oder Reisepasses in die Eintragungs-
liste eines beliebigen Eintragungsraums in Bayern 
eintragen. 

 

4. Jeder/Jede Stimmberechtigte kann sein/ihr 
Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausü-
ben. Stellvertretung ist unzulässig; es besteht 
keine Möglichkeit, die Eintragung brieflich zu er-
klären. Die Eintragung kann nicht zurückgenom-
men werden. 

 

5. Wer sich unbefugt einträgt oder sonst ein unrich-
tiges Ergebnis des Volksbegehrens herbeiführt o-
der das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 in Verbindung mit § 108d des Strafgesetzbuchs). 

 

6. Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministe-
riums des Innern, für Sport und Integration nach 
Art. 84 i.V.m. Art. 65 LWG, veröffentlicht im 
Staatsanzeiger Nr. 30 vom 30. Juli 2021: 
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Zulassung eines Volksbegehrens auf  
Abberufung des Landtags 
 

Bekanntmachung des Bayerischen 
Staatsministeriums des Innern, für Sport 
und Integration vom 27. Juli 2021 Nr. A1-
1365-1-20 
 

I. 
Am 24. Juni 2021 wurde beim Bayerischen Staatsmi-
nisterium des Innern, für Sport und Integration die 
Zulassung eines Volksbegehrens auf Abberufung des 
Landtags beantragt. 

 

Das Staatsministerium des Innern, für Sport und In-
tegration hat dem Zulassungsantrag stattgegeben 
und macht den Gegenstand des Volksbegehrens 
nach Art. 84 in Verbindung mit Art. 65 Abs. 1 und 2 
des Landeswahlgesetzes (LWG), § 88 Abs. 1 Nr. 1 der 
Landeswahlordnung (LWO) bekannt: 
 

II. 
Volksbegehren auf Abberufung des Landtags 
„Die unterzeichneten Stimmberechtigten begehren 
gemäß Art. 83 des Landeswahlgesetzes die Abberu-
fung des Bayerischen Landtags.“ 
 

III. 
Die Eintragungsfrist beginnt am Donnerstag, dem 
14. Oktober 2021, und endet am Mittwoch, dem 
27. Oktober 2021 (Art. 65 Abs. 1, 3 Sätze 1 und 2 
LWG). Während dieser Zeit halten die Gemeinden 
Eintragungslisten zum Eintrag der Unterzeichnungs-
erklärungen bereit; die Antragsteller des Volksbe-
gehrens haben die Eintragungslisten den Landrats-
ämtern und kreisfreien Gemeinden bis spätestens 
29. September 2021 zuzuleiten (Art. 68 LWG, § 78 
LWO). Die Gemeinden machen nach Empfang der 
Eintragungslisten bekannt, wann und wo Eintragun-
gen für das Volksbegehren geleistet werden können 
(§ 79 Abs. 1 LWO). Die Eintragungslisten für das 
Volksbegehren werden in allen Gemeinden Bayerns 
aufgelegt. 
 

Als Beauftragter des Volksbegehrens wurde Herr 
Joachim Layer (Anschrift: Starzell 29, 84432 Hohen-
polding; Tel. 08084/5031266; E-Mail:j.layer@t-on-
line.de), als sein Stellvertreter Herr Karl Hilz (An-
schrift: Zeitlerstr. 3, 80995 München; Tel. 089/ 
1402591; E-Mail: karl.hilz@hilz-muenchen.de) be-
nannt (Art. 63 Abs. 2 Satz 1 LWG). 
 

Datum, Ort Unterschrift 
 

25.09., Flachslanden 
Sokolowski 
Geschäftsleitender Beamter 
 
 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung:  Tag- und Nachtübungen mit 
Außenlandungen  

Zeitraum:  01.10.2021 - 31.10.2021  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöver-
schäden möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, 
Einwendungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten 
Bekanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsicht-
lich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzan-
sprüchen bei Manöverschäden wird auf das Hand-
blatt der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, 
Schadensregulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürn-
berg, Rudolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 
0911/99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. 
Die Handblätter können dort angefordert werden.  
 
 

Haushaltssatzung des Schulverbandes 
Mittelschule Lehrberg für das Haushalts-
jahr 2021 
 

Auf Grund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzie-
rungsgesetzes -BaySchFG-, Art. 40 Abs. 1 KommZG 
sowie der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt 
der Schulverband folgende Haushaltssatzung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2021 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt ab 
 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 486.500 €. 
 

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und 
Ausgaben mit 603.500 €. 
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag für Kredite für Investitionen und 
Investitionsfördermaßnahmen wird auf 161.800 € 
festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
1. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Be-
darf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausgaben im 
Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2021 
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auf 398.400 € festgesetzt und nach der Zahl der Ver-
bandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes 
umgelegt (Verwaltungsumlage). 
 

2. Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird 
die maßgebende Schülerzahl nach dem Stand vom 
01. Oktober 2020 auf 166 Verbandsschüler festge-
setzt. 
 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler 
auf 2.400 € festgesetzt. 
 

4. Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 50.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2021 in 
Kraft. 
 

Lehrberg, den 29.07.2021 
 

gez. 
Renate Hans, Schulverbandsvorsitzende 
 

Gemäß Art. 65 Abs. 3 GO liegt die Haushaltssatzung, 
samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Be-
kanntmachung einer Haushaltssatzung, im Rathaus 
Markt Lehrberg, Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg, 
zur Einsichtnahme aus. 
 
 

Herabsetzung des Mindestalters bei Er-
werb einer Fahrerlaubnis der Klasse AM 
(AM 15) 
 

Zum 28.07.2021 wurde das Mindestalter für den Er-
werb einer Fahrerlaubnis der Klasse AM von bisher 16 
Jahre auf 15 Jahre gesenkt.  
 

Bis zur Vollendung des 16. Lebensjahres ist die Fahr-
erlaubnis AM mit der Auflage versehen, dass von ihr 
nur im Inland Gebrauch gemacht werden darf. Die 
Auflage entfällt, wenn der Fahrerlaubnisinhaber das 
16. Lebensjahr vollendet hat. Sie wird mit der Schlüs-
selzahl 195 im Führerschein vermerkt. Die Erteilung 
der Fahrerlaubnisklasse AM wird nicht auf die zwei-
jährige Probezeit angerechnet. 
 

Auf das Antragsverfahren hat diese Änderung keiner-
lei Auswirkung. Die beizufügenden Unterlagen sowie 
der Antrag bleiben gleich.  
 

Führerscheinstelle des Landratsamtes Ansbach 
 
 

Hilfe in psychischen Krisen 
 

 
Die Beratungsstelle für Essstörungen am Gesund-
heitsamt Ansbach registriert eine deutliche Zunahme 
psychischer Erkrankungen in den vergangenen Mo-
naten. Hier zeigt sich, dass die Corona-Pandemie und 
die dadurch bedingten neuen Lebensumstände für 
viele Menschen zu einer enormen sozialen und seeli-
schen Belastung geführt haben. „Die langen Phasen 
des Lockdowns, der Isolierung und der damit verbun-
dene Ausnahmezustand haben psychische Krisen ver-
stärkt“, berichten die Beraterinnen Isolde Imschloß 
und Christine Dietrich. Es wurde viel Zeit im Home-
office und Homeschooling verbracht, selbst der Frei-
zeitbereich hat sich auf die eigenen vier Wände ver-
legt. Für die einen mag dies vielleicht eine willkom-
mene Pause zwischen Jobterminen und privaten Ver-
pflichtungen gewesen sein, für andere aber eine Zeit 
sozialer Isolation und Überforderung. 
 

Ängste vor der Zukunft, vor Kontrollverlust und gene-
relle Unsicherheit machten sich unter diesen Rah-
menbedingungen bei vielen stärker bemerkbar. Dies 
kann zum Beispiel Suchtverhalten und Essstörungen 
begünstigen und verstärken. Durch das Wegfallen so-
zialer Kontrollinstanzen wie Schule, Uni oder Büro 
blieben problemhafte Veränderungen im Aussehen 
oder im Verhalten von Betroffenen länger unbe-
merkt. „Gerade der soziale Rückzug, der vielen Men-
schen mit Essstörungen gemein ist, hat sich manifes-
tiert“, so Isolde Imschloß. 
 

Somit stieg die Nachfrage nach dem Beratungsange-
bot von „Strohhalm“, der Beratungsstelle für Essstö-
rung am Gesundheitsamt, spürbar an. Wie Christine 
Dietrich berichtet, machen auch Kliniken für Psychi-
atrie, Psychosomatik und Psychotherapie im Kindes- 
und Jugendalter dieselbe Erfahrung. Auch andere Be-
ratungsstellen und niedergelassene Therapeuten 
verzeichnen einen starken Anstieg an Anfragen durch 
Betroffene und Angehörige. Lange Wartezeiten und 
reduziertes Therapieangebot in den Kliniken er-
schweren die Situation der Hilfesuchenden. Die häu-
figsten Krankheitsbilder sind hierbei Anorexie und 
Bulimie. Beide treten vor allem bei jungen Frauen, 
während der Pubertät und dem jungen Erwachse-
nenalter auf. Immer häufiger wird in den vergange-
nen Jahren eine Zunahme bei jungen Männern und 
Frauen im mittleren Alter verzeichnet. 
 

Die Bulimie zeichnet sich durch unkontrollierte Ess-
anfälle und nachfolgendes Erbrechen aus, welches 
der Gewichtszunahme vorbeugen soll. Um psychi-
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schen Stress abzubauen, greifen Betroffene zum Es-
sen. Das kann ablenken, beruhigen, trösten und sta-
bilisieren. Doch nach einem Essanfall ist für die Er-
krankten das Dilemma groß. Wie kann ich das Essen 
wieder loswerden? Ein Teufelskreis aus Essen und 
Erbrechen beginnt. Menschen mit Anorexie, also der 
Magersucht, verbringen hingegen viel Zeit damit, ein 
sehr geringes Gewicht durch geringe Nahrungsauf-
nahme zu erreichen. Typisch für eine Magersucht ist 
ein starker Gewichtsverlust oder anhaltendes Unter-
gewicht. Betroffene haben Angst davor, zuzunehmen 
oder zu dick zu sein. Obwohl sie auffallend dünn sind, 
empfinden sie sich selbst als unförmig und dick. Sie 
beschäftigen sich mit Essensplänen, Lebensmitteln 
und Diäten. Hier hat neben der Nutzung des Internets 
vor allem auch die Zunahme visueller Kommunikati-
onsmedien wie Instagram und Co. bei der Entstehung 
Aufwind bekommen. "Instagram verändert unser in-
neres Bild und sagt uns, wie wir aussehen sollen: Wer 
schön und dünn ist, bekommt viele Likes", sagt die 
Münchner Medienwissenschaftlerin und Medienpä-
dagogin Dr. Maya Götz. „Instagram ist die Plattform 
für den perfekten Schein, und in dieser Welt funktio-
niert alles über die idealisierte körperliche Darstel-
lung.“ Das eigene Körpergewicht oder die Figur ha-
ben einen übertrieben hohen Einfluss auf die Selbst-
bewertung von Menschen mit Magersucht. 
 

In Ansbach bietet die Beratungsstelle „Strohhalm“ 
seit Jahrzenten Beratungsgespräche für Betroffene 
und Angehörige an. Ebenso ist die Präventionsarbeit 
ein Bereich, in dem die Sozialpädagoginnen aktiv 
sind. Auch Interessierte wie Lehrkräfte oder Erzieher 
und Erzieherinnen können Informationen zu ver-
schiedenen Fragen in Bezug auf Essstörungen erhal-
ten. Neben dem Beratungsangebot finden auch kon-
tinuierliche Gruppenangebote für Betroffene und An-
gehörige statt. Die Gespräche in den Gruppen sind 
vertraulich und bieten für die Teilnehmenden einen 
Schutzraum, in dem persönlichen Erfahrungen ausge-
tauscht und individuelle Unterstützungsmöglichkei-
ten erarbeitet werden können. Nähere Informatio-
nen und Termine der Gruppenangebote erfahren Sie 
bei den Sozialpädagoginnen des Gesundheitsamt An-
sbach Isolde Imschloß 0981 / 468-7103 und Christine 
Dietrich 0981 / 468-7112. 
 
 

Streuobstannahme beim BN  
 

Der Bund Naturschutz führt am 
Samstag, den 25. September am 
ehemaligen Raiffeisen-Lagerhaus 
in Unternbibert seine erste dies-
jährige Streuobst-Annahme 
durch. In der Zeit von 8.00 bis 

12.00 Uhr können dort ungespritzte Äpfel (keine Bir-
nen) aus Streuobstbeständen angeliefert werden. Die 
beteiligte Mosterei erhöht ab diesem Jahr ihren 
Streuobst-Pflegebeitrag und zahlt zusätzlich zum Ta-
gespreis einen Aufpreis von Euro 4,60/dz! Um in den 
Genuss dieses Aufpreises  zu kommen, müssen die 
Äpfel entsprechende Kriterien erfüllen: Sie müssen 
aus hochstämmigen Streuobstbeständen stammen, 
im Wirtschaftsjahr darf kein chemischer Pflanzen-
schutz stattgefunden haben, es müssen die Flur-
stücks-Nummern und die Gemarkung der Grundstü-
cke angegeben werden von denen die Früchte stam-
men, die Beschaffenheit des Obstes muss einwand-
frei sein (keine Fäulnisspuren, nur trockene, saubere 
Ware). Am 16. Oktober findet eine weitere An-
nahme statt. An diesem Termin werden auch Birnen 
angenommen.  
 

Das Aufpreismodell, so der BN, zielt auf diejenigen 
Obstmengen ab, die den Eigenbedarf übersteigen. 
Mit Hilfe des von der Mosterei bezahlten Streuobst-
Pflegebeitrages hofft der BN, dass die ökologisch not-
wendige Weiternutzung und Neuanlage von langlebi-
gen Streuobstbeständen wieder interessanter wird.  
 
 

Neuregelung der Umsatzbesteuerung 
der öffentlichen Hand ab 1. Januar 2023 
 

Kostenfreier Online-Vortrag 
des Bayerischen Landesamtes 
für Steuern zur Neuregelung 
des § 2b Umsatzsteuergesetz. 

 

Die Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand wurde 
in § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) neu geregelt und 
ist spätestens ab dem 1. Januar 2023 verpflichtend 
auf alle juristischen Personen des öffentlichen Rechts 
anzuwenden. Aus diesem Anlass bietet das Bayeri-
sche Landesamt für Steuern einen kostenfreien On-
line-Vortrag zu den Grundzügen der Umsatzbesteue-
rung der öffentlich-rechtlichen Rechtsträger via öf-
fentlichem Live-Stream an. Bei Interesse haben Sie 
die Möglichkeit den Vortrag wahlweise am 1. Sep-
tember 2021 um 15:00 Uhr oder am 29. September 
2021 um 15:00 Uhr zu besuchen. Bitte beachten Sie, 
dass für eine Teilnahme eine Registrierung bis zwei 
Tage vor dem jeweiligen Sendetermin unter https:// 
www.Steuer.Bayern.de/USt2b erforderlich ist. 
 

Der Vortrag richtet sich vor allem an diejenigen, die 
sich aufgrund der Neuregelung erstmals mit der Um-
satzbesteuerung kleiner juristischer Personen des öf-
fentlichen Rechts befassen müssen. Dies betrifft bei-
spielsweise öffentlich-rechtliche Genossenschaften 
(wie z.B. Jagdgenossenschaften), öffentlich-rechtli-
che Stiftungen, Pfarrgemeinden oder auch kleinere 
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Gemeinden, ohne dass es sich hierbei um eine ab-
schließende Aufzählung handelt. 
 

Ziel des ca. einstündigen Vortrags ist es, einen ersten 
Überblick zur neuen Rechtslage zu vermitteln, die 
spätestens ab dem 1. Januar 2023 gilt. Hierzu werden 
im Vortrag zunächst die Grundzüge des neuen § 2b 
UStG erläutert und Vergleiche zur bisherigen Rechts-
lage gezogen. Anschließend werden die Grundlagen 
weiterer in diesem Zusammenhang relevanter Vor-
schriften, (wie etwa die Kleinunternehmerregelung, 
der Vorsteuerabzug oder Leistungsbezüge aus dem 
Ausland) kurz vorgestellt. 
 

Das Bayerische Landesamt für Steuern freut sich auf 
Ihren Besuch der virtuellen Informationsveranstal-
tung! 
 
 

Hotline überlastet: Vorbefragung zur Ge-
bäude- und Wohnungszählung für den 
Zensus 2022 
 

Am 06. September 2021 startete der Versand der Un-
terlagen für die Vorbefragung zur Gebäude- und 
Wohnungszählung in Bayern. Aktuell ist das Anruf-
aufkommen in der Hotline des Bayerischen Landes-
amts für Statistik sehr hoch. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter arbeiten mit Hochdruck daran, die 
Bürgeranfragen zu beantworten. Häufig wird nach ei-
nem Papierfragebogen gefragt. Wer nicht online mel-
den kann, bekommt automatisch Mitte/Ende Okto-
ber einen Papierfragebogen mit einem Erinnerungs-
schreiben zugeschickt. Bei zusätzlichem Klärungsbe-
darf über die Hotline bitten die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Landesamts darum, es zu einem spä-
teren Zeitpunkt erneut zu versuchen, um das Anruf-
aufkommen zu entzerren. Die Vorbefragung ist ein 
wichtiger Meilenstein für einen reibungslosen Ablauf 
der Gebäude- und Wohnungszählung im Rahmen des 
Zensus 2022. Es besteht Auskunftspflicht. 
 

Mit dem neuesten Schreiben des Bayerischen Lan-
desamts für Statistik werden Eigentümerinnen und 
Eigentümer aufgefordert, an der GWZ Vorbefragung 
teilzunehmen. Maximal elf Fragen sind über einen 
kurzen Online-Fragebogen innerhalb von 5-10 Minu-
ten zu beantworten. Die Zugangsdaten für den On-
line- Fragebogen haben die auskunftspflichtigen Per-
sonen per Brief erhalten. Wer nicht online melden 
kann, bekommt Mitte/Ende Oktober einen Papierfra-

gebogen zugeschickt. Befragungen durch Erhebungs-
beauftragte an der Haustür oder am Telefon werden 
nicht durchgeführt. 
 

Hintergrund der Erhebung  
Die Eigentümer- und Gebäudedaten, die als Basis für 
die Vorbefragung und später für die Gebäude- und 
Wohnungszählung dienen, stammen aus verschiede-
nen Quellen, wie zum Beispiel den Vermessungsbe-
hörden oder den Grundsteuerstellen. Diese Daten 
weisen teilweise sehr unterschiedliche Strukturen 
auf, die vereinheitlicht werden müssen. Außerdem 
bilden diese Daten jeweils nur den Stand zu einem 
bestimmten Zeitpunkt ab. Ereignisse, wie beispiels-
weise spätere Eigentümerwechsel oder Wohnort-
wechsel, sind möglicherweise noch nicht enthalten 
und sollen mithilfe der Vorbefragung ermittelt wer-
den. Anders als bei der Gebäude- und Wohnungszäh-
lung in der Haupterhebung im Jahr 2022 werden bei 
der Vorbefragung nicht alle Auskunftspflichtigen be-
fragt. Die Entscheidung über deren Auswahl hängt 
von der Struktur und der Aktualität der vorliegenden 
Daten ab. Es besteht für die Befragten eine Aus-
kunftspflicht, die nach § 6 Absatz 1 Nummer 1 BStatG, 
§ 24 Absatz 1 ZensG 2022 in Verbindung mit § 15 
BstatG gesetzlich festgelegt ist. 
 

Mit dem Zensus wird ermittelt, wie viele Menschen 
in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. 
Viele Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemein-
den beruhen auf Bevölkerungs- und Wohnungszah-
len. Um verlässliche Basiszahlen für Planungen zu ha-
ben, ist eine regelmäßige Bestandsaufnahme not-
wendig. In erster Linie werden hierfür Daten aus Ver-
waltungsregistern genutzt. In Deutschland ist der 
Zensus eine registergestützte Bevölkerungszählung, 
die durch eine Stichprobe ergänzt und mit einer Ge-
bäude- und Wohnungszählung kombiniert wird. Wei-
tere Informationen zum Zensus 2022 in Bayern fin-
den Sie unter www.statistik.bayern.de/zensus2022 
 
 

Obstbäume dürfen abgeerntet werden 
 

An den Kreisstraßen und landkreiseigenen Aus-
gleichsflächen können zahlreiche Obstbäume im Ei-
gentum des Landkreises Ansbach ab sofort von der 
Bevölkerung abgeerntet werden. Als Orientierungs-
hilfe dient wie bereits im Vorjahr ein gelbes Band. Bei 
den Früchten handelt es sich sowohl um Tafel-, als 
auch um Mostobst zur Saftherstellung. Geerntet wer-
den können das Fallobst und die am Baum hängen-
den Früchte per Hand, durch Schütteln oder mit ei-
nem Obstpflücker. „Zwar fällt der Obstertrag in die-
sem Jahr eher verhalten aus, dennoch bietet sich für 
die Bevölkerung hier die Möglichkeit, in den Genuss 
regionaler Früchte zu kommen“, sagt Kreisgarten-
fachberater Volkmar Then.  
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An folgenden Straßen wurden Bäume markiert: 
 

AN 4 zwischen Brunst und Erlbach (Leutershausen) 
AN 7 zwischen Windelsbach und Hornau (Gemeinde 
Windelsbach) 
AN 8 zwischen Linden (Gemeinde Windelsbach) und 
Windelsbach 
AN 9 bei Grüb (Gemeinde Weihenzell) 
AN 9 in Neubronn (Gemeinde Weihenzell) 
AN 12 in Sachsen bei Ansbach 
AN 21 zwischen Sondernohe und Virnsberg (Marktge-
meinde Flachslanden) 
AN 21 zwischen Virnsberg und Flachslanden 
AN 21 drei Streuobstflächen bei Brünst (Gemeinde 
Lehrberg) 
AN 22 in Ketteldorf (Stadt Heilsbronn) 
AN 34 zwischen Schwand und Hetzweiler (Stadt Leu-
tershausen). 
 

Bei der Obsternte ist Folgendes zu beachten: 
 

• Nur die mit gelben Band markierten Bäume dürfen 
   geerntet werden. 
• Es ist untersagt, Äste der Obstbäume  
   abzuschneiden oder abzubrechen. 
• Es darf nicht auf die Bäume geklettert werden, auch 
   nicht mit einer Leiter. 
• Parken ist nur an geeigneten Stellen erlaubt. 
• Die Ernte erfolgt immer auf eigene Gefahr und es 
   sollte im Bereich der Straßen eine Warnweste 
   getragen werden. 
 

Weitere Bäume in unserer Gemeinde sind mit einem 
gelben Punkt markiert. 
 

 

- am Schützenhaus Virnsberg 
- am Sportplatz Flachslanden Richtung  
  Kettenhöfstetten 
- Ruppersdorf Streuobsstanlage 
- Kettenhöfstetten Streuobstanlage 
- zwischen Schmalenbühl und Neustetten 
- Neustetten Höhe PV-Anlage 
- zwischen Kettenhöfstetten und Ruppersdorf 
 

Viel Spaß beim Ernten! 

 
 

Wandernde Gesellin auf Durchreise in 
Flachslanden 
 

Am 13. September erhielt das Rathaus einen außer-
gewöhnlichen Besuch von einer wandernden Gesel-
lin. Sie trägt den zünftigen Reisenamen „Eva fremde 
freireisende Tischlerin“, stammt aus Aalen-Abts-
gmünd und ist als Tischlerin drei Jahre und einen Tag 
auf der Walz. Aktuell ist sie auf der Durchreise nach 
Oberfranken zu ihrer nächsten Arbeitsstelle. Sie ist 
jetzt schon insgesamt zweieinhalb Jahre unterwegs. 
 

 
Die reisende Gesellin und Bürgermeister Henninger vor dem Rat-
haus 
 

Sie sprach im Rathaus in Reimform vor und erhielt 
von Bürgermeister Henninger dafür einen Siegelab-
druck und eine Unterschrift in ihr Reisetagebuch so-
wie eine kleine Unterstützung für die Weiterreise. 
 
 

Bericht aus der Mitgliederversammlung 
des Gesangvereins 1864 Flachslanden 
 

In ihrem Rückblick auf das Jahr 2020 bedauerte die 
Vorsitzende Inge Dänzer, dass der Terminkalender 
Anfang des Jahres voll gewesen sei, dann aber wegen 
Lock-down und Corona-Maßnahmen alle Veranstal-
tungen nach und nach abgesagt werden mussten.  
 

Einzig im Januar konnte ein Geburtstagsständchen 
gesungen werden. Geprobt wurde bis zum 9. März 
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und nach der Sommerpause mit Hygienekonzept im 
September/Oktober, so dass insgesamt 12 Singstun-
den im vergangenen Jahr abgehalten wurden. Ge-
burtstagsbesuche machten die Vorsitzende oder die 
2. Vorsitzende Elisabeth Kiefer im Rahmen der gel-
tenden Infektionsschutzmaßnahmenverordnung. 
Ende des Jahres hatte der Verein 35 aktive und 82 
passive Mitglieder. 
 

Schatzmeister Hans Albrecht legte den Kassenbericht  
vor und berichtete, dass es durch die ausgefallenen 
Singstunden und Auftritte einen Einnahmenüber-
schuss von 760 € gegeben habe. Die Mitglieder spra-
chen sowohl Hans Albrecht als auch der gesamten 
Vorstandschaft die Entlastung aus. 
 

Chorleiter Gerd Gesell machte deutlich, dass das Jahr 
2020 durch Corona für hauptberufliche Musiker eine 
„schlimme Zeit“ geworden sei, sowohl durch die ent-
fallenden Einnahmen als auch durch die fehlenden 
sozialen Kontakte. Seit dem 21. Juni 2021 finden in 
Flachslanden nun wieder Singstunden statt. Der 
Chorklang sei überraschenderweise sehr gut trotz der 
geltenden Abstandsregeln. Durch die Sitzordnung 
und die Abstände werde während der Proben auch 
weniger geschwätzt. Gerd Gesell betonte, dass die 
Impfungen das Leben in den Vereinen erleichterten 
und er appellierte an die Mitglieder, sich dafür einzu-
setzen. 
 

 
 

Gerd Gesell, 25 Jahre Chorleiter beim Gesangverein; Edeltraud 
Imschloß, 25 Jahre aktive Sängerin. Foto: Alexander Biernoth.  
 

Für 25jährige aktive Mitgliedschaft im Gesangverein 
wurde Edeltraud Imschloß mit der Ehrennadel in Sil-
ber und einer Urkunde des Fränkischen Sängerbun-
des geehrt. Ehrennadeln in Bronze für 10jährige ak-
tive Mitgliedschaft wurden Susanne Nölp und Bettina 
Gesell überreicht. Geehrt wurde auch Chorleiter 
Gerd Gesell, der bereits am 1. September 2020 sein 
25jähriges Jubiläum als Chorleiter des Gesangvereins 
Flachslanden hatte. Ihm überreichte die Vorsitzende 
Inge Dänzer die Ehrennadel in Silber und eine Ur-
kunde des Fränkischen Sängerbundes sowie eine Eh-
renurkunde des Deutschen Chorverbandes. Für den 
Gesangverein Flachslanden gratulierte sie mit einem 
Geschenkkorb und drückte die Hoffnung aus, dass 

der Gesangverein und Gerd Gesell noch lang zusam-
menbleiben werden. Die Vorsitzende der Sänger-
gruppe „Obere Rezat“ Birgit Reiner (GV Mittel-
dachstetten) übermittelte ein Grußwort. Sie konnte 
nicht persönlich an der Veranstaltung teilnehmen. 
 

Bürgermeister Hans Henninger dankte allen aktiven 
Mitgliedern für ihren Einsatz und der Vorstandschaft 
für ihr Bemühen, den Verein durch schwierige Zeiten 
zu bringen. Der Gesangverein sei ein „Aushänge-
schild“ der Gemeinde. Er hoffe, dass nach der Som-
merpause wieder mit allen Aktiven geprobt werden 
könne, denn der Chorgesang sei während der vergan-
genen Monate sehr vermisst worden. 
 
 
 

 
 
 

Gemeinderatssitzung vom 03.08.2021 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen wor-
den. Der Vorsitzende stellt fest, dass die Mehrheit 
der Mitglieder anwesend und stimmberechtigt ist. 
Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der Vorsit-
zende erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Bericht-
erstattung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsit-
zenden, sollte in der Niederschrift kein anderer o-
der zusätzlicher Berichterstatter benannt sein.  

 
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

13.07.2021 – öffentlicher Teil  
 

Erster Bürgermeister Henninger bittet um Geneh-
migung der Niederschrift der Sitzung vom 
13.07.2021 – öffentlicher Teil. Der Marktgemein-
derat erhebt keine Einwände.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 13.07.2021 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 
Der TOP 4 wird vor den TOP 3 vorgezogen.  
 

4. Ehrenamtliche Tätigkeit – Vereidigung Marktge-
meinderat Harald Dämpfling  
 

Der Marktgemeinderat hat am 13.07.2021 festge-
stellt, dass Herr Olaf Pitterling sein Amt als Markt-
gemeinderat wirksam niedergelegt hat und Herr 
Harald Dämpfling als Listennachfolger in den 
Marktgemeinderat nachrückt. Herr Dämpfling hat 
am 20.07.21 schriftlich erklärt, das Amt anzuneh-
men. Erster Bürgermeister Henninger nimmt den 



 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  10/2021    11 

Eid gemäß Art. 31 Abs. 4 GO ab.  
 

3. Baupläne 
3.1. Bauvorhaben Preeg – Neubau eines Einfamili-

enhauses mit Doppelgarage; Flachslanden, 
Wiesenstraße  
 

Die Bauherrschaft beabsichtigt den Bau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage. Das Bau-
vorhaben befindet sich innerhalb des rechtsgül-
tigen Bebauungsplans Nr. 1 A „Wiesenstraße“. 
Die Festsetzungen des Bebauungsplans werden 
nicht eingehalten. Ein Befreiungsantrag liegt vor. 
Es wird eine Befreiung von der Baugrenze im Os-
ten des Grundstücks beantragt, eine Befreiung 
zur Errichtung eines zweiten Vollgeschosses, 
eine Befreiung von der max. zulässigen Knie-
stockhöhe (von 0,65 m auf 1,125 m) und eine Be-
freiung von der Dachform (geplant Zwerchhaus).
  

Beantragt wurden das Bauantrags- und das Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren. Auf Grund 
der Abweichungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans kann der Antrag nicht im Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren behandelt 
werden (Art. 58 Abs. 1 Nr. 2 BayBO). Die Nach-
barunterschriften sind vollständig in den Bauun-
terlagen vorhanden. Die Erschließung ist gesi-
chert. Das Bauvorhaben entspricht ansonsten 
den Grundzügen der Planung. Trotz der zahlrei-
chen Abweichungen wird daher das Erteilen des 
Einvernehmens befürwortet.  
 

Beschluss: 13 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme 
Der Marktgemeinderat erteilt das gemeindliche 
Einvernehmen zum Bauantrag. Dies gilt auch für 
die beantragten Befreiungen vom Bebauungs-
plan Nr. 1 A „Wiesenstraße“. Der Antrag wird im 
Bauantragsverfahren behandelt.   
 

5. Baugebiete Wolfsgruben II und Gartenfeld – 
Vergabe der Erschließungsarbeiten für beide 
Baugebiete  
 

Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Krach (Ingeni-
eurbüro Christofori und Partner)  
 

Am 22.07. fand für das Baugebiet Gartenfeld 
Virnsberg die Submission für die Ausschreibung 
der Erschließungsleistungen statt. Am 27.07. fand 
für das Baugebiet Wolfsgruben II Flachslanden die 
Submission für die Ausschreibung der Erschlie-
ßungsleistungen statt. Es wurden jeweils 2 Lose 
ausgeschrieben: Kanalbau, Leitungsbau (Los 1), 
Straßenbau (Los 2).  
 

Baugebiet Gartenfeld:  
Es wurden 9 Angebote fristgerecht abgegeben. 
Nach Öffnung und Sichtung der Angebote wurde 
für das Los 1 das günstigste Angebot mit 

633.303,04 € durch die Firma Rossaro, Aalen ab-
gegeben. Für das Los 2 gab das günstigste Angebot 
mit 353.199,09 € die Firma Thannhauser, Frem-
dingen ab. Damit belaufen sich die Gesamtkosten 
für die Erschließung des Baugebiets Gartenfeld 
auf insgesamt 986.502,13 €.  
 

Baugebiet Wolfsgruben II:  
Es wurden 8 Angebote fristgerecht abgegeben. 
Nach Öffnung und Sichtung der Angebote wurde 
für das Los 1 das günstigste Angebot mit 
1.769.477,76 € durch die Firma Feickert aus Witz-
leben (Thüringen) abgegeben. Für das Los 2 wurde 
das günstigste Angebot mit 989.531,05 € ebenfalls 
durch die Firma Feickert abgegeben. Damit belau-
fen sich die Gesamtkosten für die Erschließung 
des Baugebiets Wolfsgruben II auf insgesamt 
2.758.987,81 €.  
 

Herr Krach stellt die Submissionsergebnisse im 
Detail vor und erklärt die Entscheidung. Die Emp-
fehlungen fallen auf den jeweils günstigsten Bie-
ter, da keine formalen oder inhaltlichen Fehler bei 
den Angeboten festgestellt wurden.  
 
Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden vergibt die Erschließungs-
arbeiten (Los 1: Wasser/Kanal, Los 2: Straße) im 
Baugebiet Gartenfeld an die Firma Rossaro, Aalen 
(Los 1 Wasser/Kanal) zu einem Angebotspreis von 
633.303,04 € und an die Firma Thannhauser, 
Fremdingen (Los 2 Straße) zu einem Angebots-
preis von 353.199,09 €.  

 

Der Markt Flachslanden vergibt die Erschließungs-
arbeiten (Los 1: Wasser/Kanal, Los 2: Straße) im 
Baugebiet Wolfsgruben II an die Firma Feickert, 
Witzleben (Los 1 Wasser/Kanal und Los 2 Straße) 
zu einem Gesamtpreis von 2.758.987,81 € Was-
ser/Kanal: 1.769.477,76 € und Straße: 989.531,05 
€). Los 1 beinhaltet auch die Herstellung des Geh-
wegs im Gewerbegebiet Kellerfeld, Straße 2.  

 

6. Hochwasserschutz – Vorstellung des Gewässer-
entwicklungskonzeptes (GEK); Maßnahmen, 
Strukturen, Förderung, Bewertung  
 

Zusätzlicher Berichterstatter: Herr Wehner (Pla-
nungsbüro Team 4)  
 

Der Verwaltung liegen die Ergebnisse des Gewäs-
serentwicklungskonzeptes vom Planungsbüro 
TEAM 4 vor. Herr Wehner von TEAM 4 stellt die 
Ergebnisse sowie das weitere Verfahren inkl. För-
derung vor. Die Kosten der Maßnahmen sind noch 
nicht bekannt. Die Umsetzung muss gesondert ge-
plant und beschlossen werden.  
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Nach dem Vortrag von Herrn Wehner wurden sei-
tens des Marktgemeinderats noch folgende Fra-
gen/Anregungen gestellt: Der Rohrgraben bei der 
Lockenmühle wurde nicht berücksichtigt. Dieser 
bietet Rückhaltepotenzial, welches man nutzen 
könnte. Der Rohrgraben sollte mit untersucht 
werden, wenn dies möglich ist. Herr Wehner führt 
aus, dass hier evtl. Maßnahmen aus dem Pro-
gramm boden:ständig oder aus dem Hochwasser-
schutzkonzept greifen könnten. Das GEK sieht hier 
keinen Maßnahmenbedarf, da das Gewässer be-
reits naturbelassen ist. Es wird angeregt die Un-
terlagen zu veröffentlichen. Dies könnte über die 
Homepage des Marktes Flachslanden geschehen 
oder auch über das Mitteilungsblatt. Weiterhin 
wird nochmals nahgelegt, dass die Maßnahmen 
zeitnah und vorrangig umzusetzen sind.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschließt das Gewässer-
entwicklungskonzeptes auf Grundlage der vorge-
stellten Unterlagen. Über Maßnahmen zur Umset-
zung wird zu gegebener Zeit entschieden.  
 

7. Vereinswesen – Zuschussantrag des TSV Flachs-
landen zur Fassadensanierung des Sportheims 
Flachslanden 
 

Der Verwaltung liegt eine Rechnung des TSV 
Flachslanden über die Fassadensanierung des 
Sportheims vor. Die Gesamtkosten belaufen sich 
auf 9.758,00 € brutto. Weitere Unterlagen wur-
den nicht vorgelegt. Nach Rücksprache mit dem 
Vereinsvorsitz soll hiermit ein Zuschuss von der 
Gemeinde beantragt werden. Der üblicherweise 
gewährte Zuschuss beträgt 10 % der Gesamtkos-
ten. Dies wären somit 975,80 €.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat bewilligt eine Förderung 
für die Fassadensanierung des Sportheims des TSV 
Flachslanden in Höhe von 10 % der förderfähigen 
Gesamtkosten. Die Auszahlung der Förderung er-
folgt gegen Nachweis der ausgeführten Arbeiten.  
 

Der TSV wird darauf hingewiesen, dass künftig der 
Zuschussantrag vor der Vergabe der Arbeiten ge-
stellt werden muss.  
 

8. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Spende des Marktes Flachslanden an die Hoch-
wasseropfer in Westdeutschland  
 

Der Gemeinderat spendet nach einem Umlaufbe-
schluss das heutige Sitzungsgeld in Höhe von 300 
€. Durch 1.000 € aus den Verfügungsmitteln des 
Bürgermeisters und eine weitere private Spende 
von Bürgermeister Henninger wurde die Spende 

auf insgesamt 1.500 € aufgestockt. Die Spende 
wurde an den Landkreis Ahrweiler überwiesen. 
Der Markt Flachslanden erhielt im Jahr 2016 über 
273.000 € an Spenden für die Hochwasseropfer 
und gab diese zu 100 % weiter 

 
 

 
 
 

Gemeinderatssitzung vom 10.08.2021 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Der Vorsitzende stellt fest, dass die 
Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimm-
berechtigt ist. Das Gremium ist daher beschluss-
fähig. Der Vorsitzende erklärt die Sitzung für er-
öffnet. Die Berichterstattung erfolgt grundsätz-
lich durch den Vorsitzenden, sollte in der Nieder-
schrift kein anderer oder zusätzlicher Berichter-
statter benannt sein.  
 

2. Baupläne  
keine eingegangen  
 

3. Feuerwehrangelegenheiten – Beschaffung eines 
MZF (Mehrzweckfahrzeugs) für die Freiwillige 
Feuerwehr Flachslanden; Beschluss über die 
Vergabe  
 

Der Markt Flachslanden hat in der Zeit vom 18.06. 
bis zum 16.07.2021 im Rahmen einer freihändigen 
Vergabe die Ausschreibung für ein MZF für die 
Freiwillige Feuerwehr Flachslanden durchgeführt.  
Die Ausschreibung erfolgte in 3 Losen:  
Los 1: Fahrgestell  
Los 2: Feuerwehrtechnischer Aufbau  
Los 3: Feuerwehrtechnische Beladung  
Die Auswertung der Angebote ergab folgendes Er-
gebnis:  
Günstigster Anbieter für das Los 1, Fahrgestell ist 
die Firma MAN mit einem Bruttobetrag in Höhe 
von 54.502,00 €.  
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Günstigster Anbieter für das Los 2, Feuerwehr-
technischer Aufbau ist die Firma Furtner + Ammer 
mit einem Bruttobetrag in Höhe von 62.201,30 €.  
Günstigster Anbieter für das Los 3, Feuerwehr-
technische Beladung ist die Firma Massong mit ei-
nem Bruttobetrag in Höhe von 5.067,20 €.  
Der Gesamtkaufpreis beläuft sich somit auf 
121.770,50 €.  
 

Der Feuerwehrverein Flachslanden hat sich bereit 
erklärt, 10.000 € zu übernehmen. Weiterhin wird 
ein Zuschuss in Höhe von 16.300 € erwartet. Somit 
verbleiben noch 95.470,50 €. Der Feuerwehrver-
ein hat darüber hinaus erklärt, dass alle Kosten, 
die 90.000 € übersteigen, vom Verein getragen 
werden.  
 

Beschluss: einstimmig:  
Der Markt Flachslanden beschafft, vorbehaltlich 
der Förderzusage, für die Freiwillige Feuerwehr 
Flachslanden ein Mehrzweckfahrzeug (MZF) zu ei-
nem Gesamtpreis in Höhe von 121.770,50 €. Der 
Auftrag wird an die aufgeführten Firmen verge-
ben. Die Kostenteilung erfolgt wie ausgeführt.  
 

Marktgemeinderat Kraheberger nimmt an der Ab-
stimmung nicht teil.  
 

4. Vereinsangelegenheiten – Antrag des TSV Flachs-
landen auf Förderung der Baumaßnahme „Um-
stellung der bestehenden Flutlichtanlage (Bau-
jahr 1994) auf LED Technik  
 

Der Verwaltung liegt ein Antrag auf Förderung der 
oben genannten Baumaßnahme des TSV Flachs-
landen vor. Der Antrag richtet sich ebenfalls an 
den Landkreis Ansbach. Grundsätzlich gewährt 
der Landkreis Ansbach eine Förderung, unter an-
derem unter der Voraussetzung, dass auch die Ge-
meinde eine entsprechende Förderung gewährt. 
Üblich ist eine Förderhöhe von 10 % der förderfä-
higen Kosten. Es sollen zwei Sportspielplätze mit 
neuem Flutlicht ausgestattet werden. Hierfür lie-
gen zwei Angebote der Firma lumosa GmbH vor. 
Für das Kleinfeld werden Gesamtkosten in Höhe 
von 9.085,65 € angegeben. Für das reguläre Spiel-
feld werden Gesamtkosten in Höhe von 31.636,15 
€ angegeben. Daraus ergeben sich Gesamtkosten 
von 40.721,80 €. Der Eigenanteil des Vereins be-
trägt mindestens 10 % der Gesamtkosten. Wei-
tere Förderungen kommen hinzu. Es wird ange-
fragt, ob auch eine Förderung von der N-ERGIE in 
Frage kommt. Dies wird durch den Verein geklärt.  

 

Beschluss: einstimmig  
Der Markt Flachslanden fördert die Umstellung 
der bestehenden Flutlichtanlage (Baujahr 1994) 
auf LED-Technik des TSV Flachslanden in Höhe von 
10 % der förderfähigen Kosten (4.072,18 €). Die 

Auszahlung erfolgt nach vorgelegtem Nachweis 
über den Einbau sowie Vorlage der Abschlussrech-
nung.  
 

5. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

Veröffentlichung nicht öffentlich gefasster Be-
schlüsse  
 

Anschaffung von mobilen Raumluftreinigungsge-
räten für die Grundschule  
An die Verwaltung wurde seitens des Elternbei-
rats und der Schulleitung der Antrag gestellt, für 
die Grundschule Flachslanden mobile Raumluft-
reiniger anzuschaffen. Es geht um sieben Räume 
(4 Klassenzimmer, Werkraum, Computerraum 
und der Mehrzweckraum), die ausgestattet wer-
den sollen. Die Verwaltung hat daraufhin Ange-
bote von verschiedenen Anbietern eingeholt. Es 
gab 4 Angebote von 9.504,53 € bis 29.207,36 € 
brutto. Die Unterschiede liegen in der Technik und 
der Lautstärke.  
 

Es wurde folgender Beschluss gefasst:  
Der Markt Flachslanden beschafft 7 mobile Raum-
luftreinigungsgeräte der Fa. UlmAIR GmbH zu ei-
nem Gesamtpreis von 19.075,70 €. Die Anschaf-
fung erfolgt unter der Voraussetzung der Förder-
zusage im Förderprogramm „Investitionskosten 
für technische Maßnahmen zum infektionsschutz-
rechtlichen Lüften in Schulen“. Die Verwaltung 
wird beauftragt, einen entsprechenden Förderan-
trag zu stellen.  
 
Kauf eines Traktors für den gemeindlichen Bauhof 

Im Haushalt 2021 sind Mittel in Höhe von 75.000 
€ eingestellt worden. In den letzten Wochen hat 
der Bauhof verschiedene Modelle auf Leihbasis 
befristet testen können und diese auch dem 
Marktgemeinderat vorgestellt. Es wurden insge-
samt vier Angebote eingeholt.  
New Holland T6.175, Preis brutto 86.000 €, Bau-
jahr 2017 mit ca. 2.500 Betriebsstunden, 145 PS 
John Deere 6120M, Preis brutto 115.900 €, auf La-
ger, 133 PS  
John Deere 6110M, Preis brutto 111.900 €, Neu-
fahrzeug, 122 PS  
Deutz 6140 TTV, Preis brutto 109.900 €, auf Lager, 
130 PS  
 

Nach Rücksprache mit dem Bauhofleiter und 
Marktgemeinderat Harry Dämpfling wird das An-
gebot der Firma Chorbacher für das Modell John 
Deere 6120 M für 115.900 € brutto als das Wirt-
schaftlichste angesehen.  
 

Es wurde folgender Beschluss gefasst:  
Der Markt Flachslanden beschafft von der Fa. 
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Chorbacher einen Schlepper für den gemeindli-
chen Bauhof (Modell: John Deere 6120 M) zu ei-
nem Gesamtpreis von 115.900 € brutto.  
 

Vorschläge für die Verleihung der kommunalen 
Dankurkunde und der Verdienstmedaille  
Der Landkreis Ansbach hat die Gemeinden wie je-
des Jahr aufgefordert Vorschläge zur Verleihung 
der kommunalen Dankurkunde und der kommu-
nalen Verdienstmedaille bis zum 30.09.2021 ein-
zureichen. Aus dem Gemeinderat können Vor-
schläge gemacht werden. Die Verwaltung wird 
auch noch einmal überlegen und dann evtl. einen 
Vorschlag machen.   
 

Bekanntgabe des Angelvereins  
Der Angelverein hat den ehemaligen Kühlraum in 
der Neustetter Straße zum Forellenschlachten von 
der Gemeinde gemietet. Die Fassade und das 
Dach sind sanierungsbedürftig. Die Arbeiten wür-
den durch den Angelverein durchgeführt. Es wird 
beantragt, dass die Gemeinde die Materialkosten 
trägt. Der Angelverein wird dazu eine Kosten-
schätzung vorlegen.  

 
 

 
 

 

 
 

 

Für alle Kinder und Jugendliche 
 

 

Windradbesichtigung 
 

 

Ein besonderer „Höhepunkt“ der Ferienspaßaktion 
diese Jahr war die Windradbesichtigung mit dem ers-
ten Bürgermeister. Bei traumhaftem Wetter ging es 
hoch hinaus auf das südlichste Windrad. Dort ange-
kommen konnte man die atemberaubende Aussicht 
genießen. Dazu gab es noch einige interessante Infor-
mationen zum NorA-Windpark von Herrn Zeilinger. 
 
 

Weitere Impressionen der Ferienspaßaktionen: 
 
 

 
 
 

 
 
  

NorA-Nachrichten 
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Ferienspaßaktion des 
 

 
 

Bau eines außergewöhnlichen Insekten-
hotels aus Altmaterialien  
 

Am 26.August trafen sich 14 Kinder zwischen 8 und 
12 Jahren , um auf dem Anwesen Lamers in Virns-
berg ein außergewöhnliches „Insektenhotel„ zu 
bauen. Das Wetter war an diesem Tag ideal dafür.  
 

Mit Unterstützung der beiden Vereinsvorsitzenden 
Mike Bradley vom OGV Virnsberg und Zeno Lamers 
vom Partnerschaftsverein Flachslanden - Cornil / 
Ste.Fortunade hatten die Mädchen und Buben Ge-
legenheit, ganz nach eigenen Vorstellungen eine 
Wohnstatt für Insekten zu errichten.  
 

Bevor sie begannen, wurde 
ihnen kurz erklärt, welche 
Bedeutung Insekten, ins-
besondere Wildbienen für 
eine ökologisch intakte 
Umwelt haben und was sie fürs Überleben benöti-
gen. 

 

 
 

Und dann ging es zur Sache. Voller Begeisterung 
trugen die Kinder die verschiedensten Materialien 
zusammen, die ihnen bereitgestellt wurden und 
die sie in der nahen Waldumgebung fanden. Um ei-
nen Altholzbaumstamm herum stapelten sie 
Steine, Holzstücke, Platten, Tontöpfe, Bambusrol-
len, Sand, Kies usw kunstvoll auf- und ineinander, 
bohrten Löcher in die Holzstücke und dekorierten 
das Ganze am Schluß noch mit Stängeln von Brom-
beeren, Holunder, Brennnesseln und Königsker-
zen. Auch verlassene Schneckenhäuser und Moos-
polster durften nicht fehlen. Nach 3 Stunden war 
das Werk vollendet. 
 

 
 

Die Kinder hatten offensichtlich Spaß an der Ak-
tion, denn ein Bub fragte zum Schluß : „Wann 
bauen wir denn morgen weiter ?“ Vielleicht nächs-
tes Jahr. 
 

Nun wünschen wir euch wieder viel Spaß und Er-
folg in der Schule. 
 

Mike Bradley und Zeno Lamers 
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Jugendkulturtage 
 

Die 29. Jugendkulturtage, veranstaltet vom Kreisju-
gendring, der Kommunalen Jugendarbeit und für uns 
von der Gemeinde Flachslanden, finden heuer vom 
20. Oktober bis 07. November statt. Bei uns werden 
zwei Veranstaltungen angeboten. 
 

Flachslanden blüht, die 3. 
 

Unsere JUGEND pflanzt KULTUR in den TAGE(N) der 
Herbstferien. Die Blumenzwiebeln sollen auf öffentli-
chen Flächen im ganzen Gemeindegebiet gesteckt 
werden. So tragt ihr dazu bei, daß sich Menschen im 
Frühjahr an der Blütenpracht erfreuen können. Wer 
Interesse hat, meldet sich für diese Aktion entweder 
im Bürgerbüro bei Frau Martina Albert (Telefon 
91117) oder mir (Telefon 1216) an. Wir freuen uns 
auf Euch! 
 

Theater Rootslöffel mit dem Singspiel mit Tanz "Ster-
nenhimmel" in unserer Schule, zwei Aufführungen 
am 28. Oktober.  
 

Sternenhimmel - eine Weltraumgeschichte. 
 

Am liebsten sitzt Herr Schneider in seinem Stuhl und 
schaut in die Wolken, oder er fährt mit seinem Fahr-
rad mit der bunten Klingel, oder er isst sein Lieblings-
eis. Herr Müller möchte auf einem anderen Planeten 
leben, weil es hier auf der Welt zu gefährlich ist, es 
gibt Erdbeben, Hochwasser, Haie, ... Um dorthin zu 
kommen, baut er sich eine Rakete. Irgendwann heißt 
es dann vielleicht "Über den Wolken, muss es doch 
..." 
 

Viel Spaß bei dem Weltraumabenteuer wünscht Euch 
Eure Jugendbeauftragte 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 

 
 

Der erste Schultag 
 

Am Dienstag, den 14.09.2021 
war es endlich wieder soweit: 
Das neue Schuljahr 2021/2022 
hat angefangen! 55 „alte Ha-
sen“ und als neue Lehrerin Frau 
Lea Jones, konnten wir gleich 
früh um 8 Uhr im Schulhof be-
grüßen. 20 aufgeregte Schulan-
fänger machten sich später gemeinsam mit ihrer Fa-
milie auf den Weg in die St. Laurentius Kirche, um 
dort den Schuljahresbeginn mit schönen Liedern, ei-
ner Predigt und guten Wünschen ihrer neuen Klas-
senkameraden zu feiern.  

Im Anschluss wurden die Erstklässler mit ihren Eltern 
im Pausenhof der Schule herzlich von den übrigen 
Mitschüler/innen in Empfang genommen. Schließlich 
folgte der wohl spannendste Teil des Tages: Zum ers-
ten Mal durften die kleinsten Mitglieder der Schulge-
meinschaft ihre erste Schulstunde in ihrem Klassen-
zimmer erleben! 
 

Alles in allen ein rundum gelungener Schulstart für 
Groß und Klein! 
 

Das gesamte Team der Grundschule wünscht allen ei-
nen guten Start und hofft sehr auf ein Schuljahr, das 
Lernen vor Ort mit wenigst möglich Einschränkungen 
möglich macht! 
 

Anja Stein und Tanja Schleußinger im Namen des ge-
samten Teams der GS Flachslanden 
 
 

 
 

Lebens"Zeit" 
 

Ein Satz mach sich im Leben breit, 
er lautet: "Ich hab keine Zeit". 
 

Die Wissenschaft hat festgestellt, 
um unsre Umwelt ist es schlecht bestellt. 
 

Die Menschen werden immer älter, 
krank ist vieles, auch die Wälder. 
 

Blumen die am Wegrand blühn, sind nicht mehr 
ständig zunimmt der Verkehr. 
 

Die Flutwelle an der Ahr, 
ach wie schön`s doch vorher war. 
 

Menschen haben alles verloren, manchmal sogar 
das Leben,was nutzt da alles Geld und Streben? 
 

Wichtig sind Gesundheit, Glück, Zufriedenheit 
und ganz wichtig, auch die Zeit! 
 

Edeltraud Imschloß 
 
 
 
 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Oktober 2021:  
 

Zum 94. Geburtstag 

 Klein Peter, Am Weiherholz 10 
 

Zum 90. Geburtstag 

 Reuter Lieselotte, Wiesenstraße 12 
 

Zum 80. Geburtstag 

 Held Anneliese, Lockenmühle 2 
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Zum 65 jährigen Ehejubiläum 
Elisabetha und Michael Gundermann, Kemmathen 8 
 

Zum 60 jährigen Ehejubiläum 
Sonja und Dieter Hauffe, Nelkenweg 14 
 

Zum 50 jährigen Ehejubiläum 
Frieda und Willy Kirschbaum, Im Priel 9 
 
 

 
 

Geburten 
keine 
 

Eheschließungen 
Kittler Julia und Johannes Kempf, Flachslanden 
Krauß Bettina und Sebastian Reeg, Vbg, Käppele 14 
 

Sterbefälle 
Johann Scheidel, Vbg, Schloßstraße 19 
Erna Meyer, Ansbacher Straße 12 
 
 

 
 

Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
Oktober 2021 

 

 
 

Ev,-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 – 12 Uhr 

 
Freitag, 01. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Erntedankgaben, die auch in diesem Jahr wieder für 
die Ansbacher Tafel bestimmt sind, können am Sams-
tag, den 02. Oktober von 9 Uhr bis 14 Uhr in der offe-
nen Kirche abgegeben werden.       
Sonntag, 03. Oktober, 18. So. n. Trinitatis, Erntedank 
10.30 Uhr Gottesdienst anders zu Erntedank mit 
Abendmahl und Vorstellung der Konfirmanden Pfar-
rerin Elisabeth Franz-Chlopik und Team 
Donnerstag, 07. Oktober 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 08. Oktober 

18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 10. Oktober, 19. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
9.30 Uhr-10.30 Uhr KiGo-live im Gemeindehaus  
Donnerstag, 14. Oktober 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 15. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Samstag, 16. Oktober 
8.30 – 12.30 Uhr Konfitag im Gemeindehaus 
Sonntag, 17. Oktober, 20. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Eitmann 
11 Uhr Taufe mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Donnerstag, 21. Oktober 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
Freitag, 22. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 24. Oktober, 21. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Elisabeth Franz-
Chlopik 
11 Uhr Taufe mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Mittwoch, 27. Oktober 
19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus mit dem 
Pfarrersehepaar Küfeldt 
Donnerstag, 28. Oktober 
9.00 - 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus. 
19.30 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus mit Pfarrers-
ehepaar Küfeldt 
Freitag, 29. Oktober 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Bibelabend im Gemeindehaus mit dem 
Pfarrersehepaar Küfeldt 
Sonntag, 31. Oktober, Reformationstag 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Abschluss 
der Bibelwoche mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
und Pfarrer i. R. Norbert Küfeldt 
 

Neue Öffnungszeiten im Pfarramt! 
Ab dem 01.10.2021 gelten neue Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch von 9 Uhr bis 13 Uhr 
 

Herzliche Einladung zur Bibelwoche mit 
Pfarrerin Elisabeth Küfeldt und Pfarrer i. 
R. Norbert Küfeldt 
 

Mittwoch, 27. Oktober 2021 um 19.30 Uhr Thema: 
Unglaublich - wer sucht, der wird gefunden 
 

Donnerstag, 28. Oktober 2021 um 19.30 UhrThema: 
Unglaublich - Gott (ge)braucht mich 
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Freitag, 29. Oktober 2021 um 20.00 Uhr Thema: Un-
glaublich - Gott lässt es zu 
 

Abschlussgottesdienst am Sonntag, 31. Oktober 
2021 um 9.30 Uhr Thema: Unglaublich - der Himmel 
steht offen 
 

Jeden Abend wird es eine Verlosung, einen Bücher-
tisch und im Anschluss evtl. einen kleinen Imbiss ge-
ben. Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienevor-
schriften. 
 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Oktober 2021 

 
 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
Sa. 02.10. 
17:30 UA Vorabendmesse  
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse  
So. 03.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Caritas (Haussammlung 27.09. -
03.10.) 
09:00 SO Eucharistiefeier - Erntedank  
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
19:00 VI Rosenkranz  
Di. 05.10. 
19:00 VI Wortgottesfeier 
Do. 07.10. 
17:00 AN-CK Kapelle - Rosenkranzandacht 
19:00 UA Hl. Messe  
Fr. 08.10. 
19:00 SO Hl. Messe 
Sa. 09.10. 
17:30 NE Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 10.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 
10:00 VI Eucharistiefeier zur Kirchweih 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier  

19:00 UA Rosenkranz 
Di. 12.10. 
19:00 VI Eucharistiefeier 
Mi. 13.10. 
19:00 AN-CK Eucharistiefeier 
Do. 14.10. 
17:00 AN-CK Kapelle - Rosenkranzandacht 
19:00 NE Hl. Messe 
Sa. 16.10. 
14:30 SO Taufe Amelie Weihmann, Sondernohe 
17:30 UA Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 VI Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
19:00 NE Rosenkranz 
Mi. 20.10. 
19:00 AN-CK Eucharistiefeier 
Do. 21.10. 
17:00 AN-CK Kapelle - Rosenkranzandacht 
19:00 UA Wort-Gottes-Feier 
Fr. 22.10. 
18:00 UA Mariensingen im Oktober 
Kath. Frauenbund Ansbach 
Danach gemütliches Beisammensein im Gasthaus 
Badberger (nach aktueller Corona-Lage)  
19:00 SO Organistentreffen mit Johannes Rauh 
Gasthaus Hofmann  
Sa. 23.10. 
17:30 NE Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 24.10. 30. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 SO Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
19:00 VI Rosenkranz 
Di. 26.10. 
19:00 VI Hl. Messe 
Mi. 27.10. 
19:00 AN-CK Requiem für die Verstorbenen im Monat 
Oktober 
Do. 28.10. 
17:00 AN-CK Kapelle - Rosenkranzandacht 
19:00 UA Hl. Messe - Zum Gedenken an Adolph 
Kolping 
Sa. 30.10. 
17:30 UA Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 31.10. 31. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 VI Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
19:00 SO Rosenkranz 
Mo. 01.11. Allerheiligen 
08:30 SO Festgottesdienst mit Gräbersegnung  

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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10:30 VI Festgottesdienst mit Gräbersegnung 
14:30 NE Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:30 UA Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
15:00 RÜ-FH Feierliche Andacht mit Gäbersegnung  
16:30 OZ-FH Feierliche Andacht mit Gräbersegnung  
17:00 Flachs. Feierliche Andacht mit Gräbersegnung 
Neuer FH 
Di. 02.11. Allerseelen 
19:00 AN-CK Allerseelenmesse 
für die Verstorbenen des Jahres 
Sa. 06.11. 
17:30 NE Vorabendmesse 
18:30 AN-CK Beichtgelegenheit 
19:00 AN-CK Vorabendmesse 
So. 07.11. 32. Sonntag im Jahreskreis 
08:30 UA Eucharistiefeier 
10:30 AN-CK Eucharistiefeier 
 

NEUE Gottesdienszeiten 
Ab 03.11.2021 bis einschl. 18.04.2022 (Oster-
montag) Sonntag 08.30 Uhr - Unter der Woche 18.00 
Uhr 
 

Bis zum endgültigen Druck der Gottesdienstordnung 
kann es noch zu Änderungen kommen. Bitte beachten 
Sie daher die Gottesdienstordnung, die rechtzeitig in 
all unseren Kirchen ausliegt. 
 
 
 
 
 

    Jetzt anmelden! 
 

    Außenstelle 
    Flachslanden 
 

 
Leitung: Gabriele Kuhn 
Anmeldungen und Informationen: Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Tel.: (09829) 91 11-14, Fax (09829) 91 11-21,  
E-Mail: gabriele.kuhn@flachslanden.de  
oder www.vhs-lkr-ansbach.de 
 

H41301H 
Fit – gesund – leistungsfähig für Frauen 
und Männer 50 plus 
 

Angelika Hoffmann, Übungsleiterin 
8 Vormittage, 19.10.2021 - 14.12.2021 
Dienstag, 09:45 - 10:45 Uhr 
Grundschule, Schulstr. 2, Mehrzweckhalle 
Kursgebühr: 34,70 € 
 

Beweglich und fit – auch mit zunehmendem Alter den 
Alltag gut meistern! Haben wir nicht alle dieses Ziel? 
Mit leichten Bewegungen und Gehübungen wollen 

wir eine flüssige Fortbewegung erhalten. Sanfte, ge-
zielte Übungen kräftigen unsere Muskulatur und 
stützen somit unseren Körper. Wir laden Sie ein, ein-
mal in der Woche etwas für sich und Ihren Körper zu 
tun, denn niemand ist zu alt, keiner zu jung dafür. Wir 
quälen uns nicht am Boden, sondern führen die 
Übungen sitzend auf Stühlen aus. Trauen Sie sich! 
Bitte bequeme Kleidung, Turnschuhe, ein Handtuch, 
eine Matte oder Decke und etwas zum Trinken mit-
bringen. 
 
 

 
 

 
 

Einladung 
zur diesjährigen Mitgliederversammlung 

 

am Freitag, den  1.Oktober 2021 
19.30 Uhr, im Gasthof Rose  Flachslanden. 

 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Tätigkeitsbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung des Kassenwartes und der  
    Vorstandschaft 
6. Rest-Vorschau 2021 
    - Jugendarbeit 
7. Grußworte 
    - Bürgermeister oder Vertreter 
8. Ehrungen bereits erfolgt nur ein Verlesen der  
    Geehrten 
9. Wünsche und Anträge 
 

Vortrag: Bodenpflege, organisches Düngen  
   Ref. Gärtnermeister Hans-Martin Schmidt    
                Feuchtwangen   
 

Kurze Pause 
 

Anschließend: Verteilen der Blumenpreise wieder 
tischweise durch Losentscheid 
 

Kirschbaum 
1. Vorsitzender 
 

Hinweis: Die Tagesordnung wird dieses Jahr nicht viel 
Zeit in Anspruch nehmen, deshalb der Vortrag im Pro-
gramm. Wegen Corona, die Mundschutzmaske nicht 
vergessen. Es gelten die 3G-Regeln Stand 14.9.2021, 
d.h. Genesene, Getestete und Geimpfte haben Zu-
tritt. 
  

mailto:gabriele.kuhn@flachslanden.de
http://www.vhs-lkr-ansbach.de/
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Nachruf 
 

Wir nehmen Abschied und trauern um  
 

Erna Sachs. 
 

Mit großem Bedauern haben wir vom Tod unseres 
Mitglieds und langjährige Beisitzerin und Ortsvertre-
terin für Gartenbau und Landespflege Flachslanden 

e.V. in Unterrosenbach/Kellern erfahren. 
 

Sie war  Beisitzerin von 1976- 2006  und weiterhin in 
ihren Bereich bis 2017 aktiv. In der Zeit bis 1993 war 
sie auch im Bewertungsgremium des Vereins für Blu-

menschmuck und Gartenbegehungen. 
 

Frau Sachs hat sich für den Verein verdient gemacht, 
sie war immer hilfsbereit, dafür nochmals herzlich 

Dank. 
 

Die Vorstandschaft 
 

 
 
 

EINLADUNG ZUR  
GENERALVERSAMMLUNG 2021 

 

Unsere Generalversammlung findet am  
Samstag, den 09. Oktober 2021 im  
Gasthaus Rose statt. Beginn ist 20.00 Uhr. 
 

Tagesordnung 
1)  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Ehrungen 
3) Grußwort 
4) Jahresrückblick und Berichte 
     a) 1.Vorstand 
     b) Gewässerwart 
     c) Kassier 
     d) Jugendwart 
5) Entlastung der Vorstandschaft 
6) Satzungsneufassung  
     Die neue Satzung kann bei Vorstand Torsten Rossel 

eingesehen werden oder wird auf Anforderung 
per Post versendet.  

7) Wünsche und Anträge 
 

Anträge müssen bis 02.10.2021 schriftlich beim Vor-
stand eingehen. 
 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
liegt zur Einsichtnahme auf. 
 

Bei einer Überschreitung des 7-Tage-Inzidezwertes 
von 35 ist die 3G-Regelung einzuhalten. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

der Vorstand und die Verwaltung der Angelfreunde 
Flachslanden 
 

 

 

 

Jagdversammlung der Jagdgenossen-
schaft Sondernohe/Virnsberg 

 

am Donnerstag, den 28.10.2021 um 20 Uhr im Gast-
haus Hofmann/Stöhr in Sondernohe 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung des Jagdvorstehers 
2. Kassenbericht 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Abstimmung über Jagdverpachtung 
5. Wünsche und Anträge 
 

Bitte die geltenden Coronaauflagen beachten. 
 

Martin Rupp, Jagdvorstand 
 

 
 

 
 

September 
 

25. September 14:00 Uhr 
Naturpark Frankenhöhe 
Birnenführung, Start am östlichen Ortseingang von 
Rosenbach (von Flachslanden kommend) 
 

25. September 19.30 Uhr 
Freiwillige Feuerwehr Virnsberg e. V. 
Jahreshauptversammlung, Gasthaus Zum Kreuz 
 

29. September 19:30 Uhr 
Heimatverein Flachslanden e.V. 
Jahreshauptversammlung, Gasthaus Rose 
 
Oktober 
 

1. Oktober 19:30 Uhr 
Verein für Gartenbau und Landespflege Flachslan-
den e.V. 
Mitgliederversammlung mit Vortrag, Gasthaus Rose 
 

02. Oktober 14.00 Uhr 
Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
Jahreshauptversammlung 

 

08. - 11. Oktober 
Kirchweih in Virnsberg 
 

9. Oktober 20:00 Uhr 
Angelfreunde Flachslanden 
Generalversammlung, Gasthaus Rose 
 

28. Oktober 20:00 Uhr 
Jagdgenossenschaft Sondernohe/Virnsberg 
Jagdversammlung, Gasthaus Hofmann/Stöhr 
 

30. Oktober 12.00 Uhr 
TSV Flachslanden 
Crosslauf, Grundschule (Mehrzweckraum) 
Flachslanden 
 

https://www.flachslanden.de/markt/veranstaltungskalender/detail/termin/10/08/event/tx_cal_phpicalendar/kirchweih-in-virnsberg-10/
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       Aus unserer Region gion 
 

Ein Krimi als Dank für die gute Zusam-
menarbeit 
 

Als Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung 
hat Hermann Lennert ein Exemplar seines Krimis 
"Wasserratz" an Landrat Dr. Ludwig übergeben. "Es 
soll ein kleines Dankeschön sein für viele Jahre guter 
Kooperation und verlässlicher Zusammenarbeit", 
sagte der frühere langjährige Chef der Kriminalpoli-
zeiinspektion Ansbach. 
 

Mit "Wasserratz" hat Lennert nun bereits seinen 
zweiten Roman vorgelegt. Der Begriff "Wasserratz" 
kommt dabei in seiner ganzen Doppeldeutigkeit zum 
Tragen. Je nach Betrachter assoziiert man damit ein 
scheußliches Tier, das einem am Damm fränkischer 
Karpfenweiher begegnet, oder aber die sommerliche 
Unbeschwertheit eines im Wasser planschenden Kin-
des. Im Buch verknüpft Lennert die kriminellen Ma-
chenschaften der neapolitanischen Camorra mit 
Schauplätzen in der Region, von Nürnberg über das 
Fränkische Seenland und Ansbach bis nach Dinkels-
bühl. 
 

 

 
(von links) Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Autor Hermann Lennert 
und Verleger Armin Lauermann. Bildnachweis: Landratsamt Ans-
bach/Fabian Hähnlein 
 

Wie Lennert im Gespräch mit Landrat Dr. Ludwig er-
zählte, habe er in zwei Jahren Ruhestand "schon rich-
tig gut loslassen können" vom früheren Berufsleben. 
Neben der Enkelbetreuung und dem Sport widme er 
sich nun dem Schreiben. "Das hatte ich mir schon 
lange Jahre vorgenommen." Seine Kriminalromane 
sollten nicht nur zur Unterhaltung beitragen, sondern 
auch authentische Einblicke in professionelle Polizei-
arbeit geben. Denn die, sagte der langjährige Kripo-
Chef, liege ihm noch immer sehr am Herzen. "Mein 
Kommissar soll eine starke Persönlichkeit sein, Krimi-
nalität bekämpfen und anspruchsvoll ermitteln." Und 
auch wenn die heimatlichen Gefilde Schauplatz poli-
zeilicher Ermittlungen sind, so wolle er den Lesern 
doch auch die Schönheit der Region nahebringen - 
und auch deren Sprache. "Ich finde, der Dialekt 
nimmt ein bisschen was von der Brutalität eines sol-
chen Krimis." 

 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig beglückwünschte Her-
mann Lennert zu dessen Engagement als Autor. "Re-
gionalkrimis haben Konjunktur, das ist gut." Es sei 
eine bewundernswerte Leidenschaft, seine literari-
sche Ideen zu Papier zu bringen und mit dem Publi-
kum zu teilen. So bleibe Hermann Lennert der Region 
als Autor erhalten.  
 

und Lennert erinnerten an die vielen Schnittpunkte 
zwischen Landkreis Ansbach und Kriminalpolizei - sei 
es die jährlich wiederkehrende Vorstellung der aktu-
ellen Kriminalstatistik oder seien es extreme Fälle wie 
die Amokfahrt von Leutershausen oder die tödliche 
Messerattacke im Jobcenter Rothenburg. Die Zusam-
menarbeit sei immer vertrauensvoll und gut gewe-
sen, betonten beide. 
 

Im Gespräch verriet Lennert, dass "Wasserratz" noch 
nicht das letzte Buch gewesen sein soll. Die Grund-
ideen für einen dritten Krimi seien schon vorhanden. 
"Das darf jetzt im Kopf erst einmal reifen. Dann geht´s 
an den Laptop." 
Die Bücher von Hermann Lennert sind nach Angaben 
von Verleger Armin Lauermann im regionalen Buch-
handel erhältlich. Lauermann begrüßte es, dass viele 
örtliche Buchhändler die Aktivitäten der heimischen 
Autoren sehr aufmerksam verfolgen. 
 
 

  
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau - LBG unterstützt 
beim Antrag auf Waldprämie 
 

Noch bis zum 30. Oktober 2021 können private und 
kommunale forstwirtschaftliche Unternehmen bei 
der Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e. V. 
(FNR) die „Nachhaltigkeitsprämie Wald“ des Bun-
desministeriums für Ernährung und Landwirtschaft 
beantragen. Dafür ist unter anderem die Bestäti-
gung der Flächengröße durch die Landwirtschaftli-
che Berufsgenossenschaft (LBG) notwendig.   
 

Auf der Internetseite www.bundeswaldpraemie.de 
informiert die Bundesregierung darüber, dass sie mit 
der Prämie Waldeigentümer unterstützt, die sich mit 
einer aktiven, nachhaltigen und verantwortungsvol-
len Waldbewirtschaftung trotz der widrigen Um-
stände gegen den Klimawandel stemmen und dies 
durch eine unabhängige Zertifizierung dokumentie-
ren.  
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